
Tübingen

Kassenautomat statt Bargeld

[02.02.2026] Mit je einem Kassenautomaten will Tübingen die Abwicklung von
Zahlungsvorgängen im Bürgeramt Stadtmitte sowie im Ausländeramt
digitalisieren. Die Automaten dienen vorrangig der Barzahlung, die hier
eingenommenen Gebühren werden automatisch im städtischen Haushalt
verbucht.

Die Universitätsstadt Tübingen hat im Bürgerbüro Stadtmitte sowie im Ausländeramt jeweils einen

Kassenautomaten in Betrieb genommen. Damit digitalisiert die Stadtverwaltung laut eigenen Angaben die

Abwicklung von Zahlungsvorgängen in den beiden Ämtern. Die Automaten dienen vorrangig der

Barzahlung. Die Bürger erhalten am Schalter der Behörde eine Kassenkarte. Mit dieser können sie am

Automaten bezahlen. Die Barkassen an den Schalterarbeitsplätzen entfallen, erklärt die baden-

württembergischen Stadt. Manuelle Buchungsvorgänge und Kassenabschlüsse für die Barkassen seien

damit nicht mehr erforderlich. 

Mit den Kassenautomaten will die Verwaltung interne Abläufe vereinfachen und personelle Ressourcen

effizienter nutzen. Die Bezahlung mit EC-Karte ist weiterhin am Schalter möglich. Bei Bedarf sei eine

Bezahlung mit EC-Karte auch am Kassenautomaten möglich.
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